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Die „i!>nl'ach.r Zei lu i ig" erschmtt, mit ?l«i!l!al!!»l

d,r Sonn- >l»o Fcirrtagc, täglich. u»t> kostet samol'

dl,l Vcil.igcil im ( i o m v t ^ i l g a n z j ä h r i g 1 l ft.,

h " l b j ä l , r i g 5 fi. 5« sr.. »,it K r <> uzb a ,i i> i,» «F»»,^

toir g a u z j . , 2 , 1 . . h . i l b j . « st. F in oie Zlist^Iimg

lu's Ha»5 si»d l, a l b j . 50 l r . m.'hl zu ciitrichttii. M i l

dcr Post p o r t u s r e i . ^ i » z j . . u»tcr .ss>c,izl'.ilid u»l>

,,.'l>l»cktcr Vldrcsss !5 , 1 . , h a l b j . 7 i l . 50 l l .

I n s e r t i o n s g e b ü h r für eintGarmo»d-S,'<,lttu«

zeilc ovrr oe» Na»»« derselben, ist sin linalige ^ iu«

schaltnng »i lr., für 2»,ali.jc 8 kr., für Amalige l « fr .

u. s. w. Z» oilsrü (Äcl'ührcn ist »och der I iner t ioos-

stciüprl pcr <!0 lr. s»r eine jedesixalige (3i»sch^!l»»g

l)i»j»» zu rechileii. Iüsirate l'iS <U Z n l t n lostcn 1 st.

90 tr. für 3 !i><al, 1 ft. 4U l r . s,ir 2 illial und ^!0 l r .

!ur l M a l (»lit Inbegri f f de« Iui'trtionSsieml'els.i

M 'bacher IeitnnH.
Prilnmncratigng - Anknndignug.

Auf die „Laibacher Zeitung"
nebst „Blatter aus strain" wird ein
neues Abonnement eröffnet. Der
Pränumerations Preis beträgt in
österr. Wahrung:
Vom «. Februar bis Onde Dezember l. I . :
Mit Post. imter Kieu^aud versandt R2 fi. 7.^ kr.

In ^aiback. ill's Hans zugestellt . R» „ — ,,

Im Compto>r u,iter Couvert. . . R R ,, — „

Im Eompioir offen R<^ ,, 9

V o m R Februar bis Ende J u n i l . I . :
Mit Pl'sl. unter Kreuzband vevsandt ^ >> H.5 »
3» ^!aibach, ill's Haus zugestellt . ,D « — „
I < l > C 0 l N p t 0 ! r I l ü t N ' E 0 l l 0 l ! ' t . . . H ,. ^
I m V o m p l o i r o s s e » . . . . . . 4 „ tttt ..

Laibach Onde Jänner ttziilK.

< ^ e . k. k. Apostolische Majestät hal'en mil dcr Aller-
l'öchftc» Enlschlieünng u^:> 24-. Jänner d, I . Seine
M"js,^i t Fra,^ l l . , König beider S i z ' l i ^ l , da»,, I l ne
^"l^üche,, Hobeiie» die Prinzrn beider S iz i l i en :
^lidwig Grafen von T r a n i . Alpbons Grafen uo»
^ ^ s e r l a li»d z ^ n l ; d^ Panla G r ^ f l ' " uo» T r >"
l - ' " " i . zu NiltslN Allcll'öchNllilke M i l i t ä r«M<n ia -
^^ les i l l i 'OrdcuS aUergucidi^sl zu ernennen geiliht.

Sc, k. k. Apostolische Mlijcsicit h.ibeil mit der Mev -
^chsten Eillsä'Iicßll»^ rom !^2. Jänner o. I , dic
^ l " l l ^ i ! lec r i la !he lino rhr indl i^ ln Vorstände des Pe«
sldcl. l.'.-zl"lgi!ch dcö N o l r . ' U i l ^ l t r Kl'll»i!(ils, Zia»,^ u,
^ ^ c h y lllio Ic-hlHin uc»il S ^ a d ü , dlNiü den Oder-
^'Nldci'^er'chlöllUl,» lino Duckior dcr Rtchlöliladeilil,
i» Prcßl'l ir^ . Dr . Ic>l)"»>l V l, i t n c r, n»o den Se-
l lclär der l'csllNldcüen kö»> Î>ch liugarlschc» Hofk.l i i l '
Mer, Joseph H z l ü u i . ^ l wilklichcn Sni t l l ^ I t t rc !»
^alhen dei der königlich miMischen S l ^ l t h^ l t l l c i
nllelgllädigst zn clncnnen gencht.

Se. ?, k. )IpoNolischc Majestät h.chcn mil der Al ie i-
lwchslei, E»,schl,csti!ng vom ^ 2 . Iänoer o. I . dc„
^ r ^ f cn Step!)!'» S ^ p >', r y znm nbkr^ihü^cn nl,^
Hoi lorar-Nl i l l ie l'ci der königlich lin^nischen S l d l l -
l^Itclci allergnädi^sl zu cr!,eill>el> gerliyt.

Das Mill istelium für Äl l l ins u»d Nntcrr i^ t l)0l
llder Voischl.ig ocil fürfteizl'ischöftlchen Orl'üunialcS
ü' P i l ^ die Nellpriesttr Auto» P e r o n t k a lind
3l'N>z H r u d e k z,l wirklichci, Neli^ionclcylell l am
Prn^cr 'Alülädler G^mn^slüM srninnu.

D^s Mill iNerinm si'ir Kn l iu^ »lno Nnterricht hlU
l'cn sli^pürlnoei! ^lhrcr nn d.r Unler . Nenls^nlc ;n
Kol i i , . Wcnzcl M a r c ä , z>l,n wilklichcil ^chrer da-
scU'st crlllNlnr.

Nichtlimtlichrr Thril.
i t a i b a c h , 28. Jänner.

Alis der politischen Welt iriro nickts Poslliue^
gemcloet. Die Vcll)ä!lnissc rer Oioßmächle z» si»-
" ^ l r seichen cixein m dcr K!cillli!,i l 's^iffcilc» W^in.
^ >N noch Al^cs lrl ' l l 'c; eine Skizzirmlg der ^!age
'">»» daher cu,ch »nr »nif Vcl l i iulyl in^cn und Vormiö,

ftßill'.^n l'lisir! sei». D"s ^esl.l't allch der Panser
Korreipmidcnt dcr «O. D. P." zn , der nach lange-
rrm Säumigen Folgendes schreil't:

»Dcr qegena'äriig? Angcnl'lick ist nicht gnnsiig
znr plll'Il^stlsch'N odcr diploin.ilischcn zil l l l>»g der
Vfrl'älmissc n»ler dei, GloßixächlsN. weil MKS i»
Zcrsct)u»g< in Usbera/i i igösl^il l , stch uefiiioct u»d
e>»c mnc festt GlUppirl ing noch nicht st.Utgefnnden.
) n den Tni lc r i l» wi l l nuin uor Allein die Oröffnnng
Des englischen Pnrlameiileo uornliergeyl'» l.'ssen, rl'e
mai, mit irgeno rlnen» l^dernend»!! l'olilischln Alle
l'sluorlr>ll. D^s Vclhällüiß ^ l oein ^^nooin-r K>'<-
dmel ist »ichlö weniger a!S warm. 'iU'er mall suchl
die Schroffheit zll vermeiden, nm » i l l i l den eisten
Debalien des Parlamentes G,!.gsilyeit ,̂ >l gcl)e». i»
einem flinrscligs» To» ^egcn Fi.nisieich sich zu ergcyc».
^oro Jodn 3inss>I hältc oem Pai!a»>e»l gcrne ^iiis
gieße Tl'alsache alö Erfolg jci».r Pl' l i l ,k angcli'm-
digt : die vollliandige Dil 'chinl ' lnng tus Nichlinter-
veniionö-Prinzipeö in I i a l i r n anch i» Bezog auf
Fcaolrcich^ mil a>,deren Worlc» : die Näninnng des
Hli f .nü uo» Gai'ia ui,t> die Nanmllng dcü ^irchcll«
staalls »on den Franzose».

Dcr qnte Ma l l» Hal sich zwar ft'Nk a»gcs/hl,
l)>it aller dloö das Kleinere dürch^lschl: dlc Ni'icldc-
rnfnl'g oeö französischen Gcschwarer^ von Ga<'la, Be-
züglich Roms «rare» alle seine Vtmnlningei! umsonst,
Auch i» Vrzug anf die syrische Frage war die cug-
lisch- Diplomalie liiö znr Sinooe dllich.u>(! nicht gluck«
lich. ol'glelch sie sedr slramin a»f dn' Forderllug eiiür
pnnlllichrn NänmlN'g l>cstcl>t. ^ord Rowley lial l ' l i
Herr» v. Tl)0l>oe»cl oic oirekle Frage gesteUl: ob i»
Lmie» dcreil^ Anslaltell gclroff,» weiden, damn di>
franz^-lschen Ti l lppen znm tuiNlnmle» Termilie sich
einschiffe». Herr Thonvencl aülwonetc mit der red.
üchst.n M i l n c . die il'm zn (Äcdole stellt, raL die
N.gieru»g FrankllichS nicht daran dcnlt . die Ottn>
palion nder re» l)tsti>nmlen Tcrni in l.'in,nlv zli ve>-
länger». da^ adec allerlei Ll l 'wierigk. l ie» murele»
können, lrelche die Ra'nmung u»l) (^'»schiff»»^ um
14 Tage oc-ci dlci Wochen verzögern können, nnd
er ^laul'e nicht, da» die Mächie so pedanlisch sein
werd.'», dc» Tcrmin w>e das Daium ci»es cinzn.
lösenden Wechsels z» dcl-'ai'deln. ^'ord Cowley N!,l-
worlcle jcdoä», d.'b eö siä' l'icr li», keine P.dallieric.
sonder» um eiil Prinzip hancle. u»d daü England
die Verzögerung auch nur lim tinen Tag nichl zu-
glstehen werde.

Nichiödestowcniger, desscil können Sic überzeugt
sein, ist man hier enlschloüeu. Syr ien il'en sowenig
als den Kirchenstaat zn raumru. Die europäischen
Mächte sind keineswegs einig in ihrer H.iüung in
dieser Frage. Wadrend Oesterreich den Termin vo»
6 Monate», glcich (5»g!a!id. str.lig ci»g»l,'alteu scl'lll
w i l l . zeige» Prel,stsn l,»o NuÜImio sich weniger „pe-
dantisch" — um Hcirn v. Tyoliveüel^ Ausdrncl liei'
znl'cliaüen.

Es dmflc Sie dci dieser Gclegend.il interessiren
z» l l fa l ' r cn . dab man in den hicsigen diplomalischen
Kreisen eine Wandlung in der Gesinuml., Englandö
gegen Oesterreich l 'cm.rl.n w i l l . ^ ^ ^ I ch» Ilnss.l
l'ade in Folge ernster Vorslelinng.-n ^ ^ ^ Palmerttons
selbst ein bsss.reö Verl'älliuß ;n Ocstclr.l.ii ei»zu!eiten
gesucht und diioe Höfe stehen nann-mlich in Vezng
anf die orientalisch? Frage im »esten Einverständnisse.
Ich gl>.n!.'c, wen» Sie in Wie» Umfrage d.il itn.
w.rden Sie sich nde^engen, eaß ich I lmcn nicht
falsch berichte. Eö sicl't desser zwischen England n»!'
Ocslcrreich als vor vier. fünf Wochcu. lind die d>esige
nng>n,schf Emigration soll sich sogar iin Palais Noya!
(Prinz Napoleon) laut ^k lagen, dal) das englische
K.tt'inet die Erlnluing U"ga>!,s coutrccalrire! Ich
wiconliole Il)»e» dicsc 'Tdaisachc als posiliv,

S i r Hl-nry Vlilwer hlU vo« Koustantinopcl auö
dringende Vorstellungen nach London acscndlt, daß

der S l o ß , den nnn'. voll der Walachei aus gegen
Oesterreich vorkcreilc. glcick^eilig auch gegei, die
Tü i l c i gerichtet sei und die Revolution gegen 1,'eide
Staaten zngl,ich operire, um die Verwirt l iüg zu ver^
grööer». Rußland sei dießmal vou dieftn In t i ignen
frei zu sprechen, uuo es seien vielmehr fian^ösische
Agcnlcu. die, Hand iu Hano mlt I ta l iener», eine
wesentliche Rolle luerl'ei spielen.

Gegen den Fürsten Consa ist das englische Ka-
l'inet gehörig lo^iief^hrcu, ol'glcich in dissem Augrn-
l'I,ck< der franzöftschr Einstnü in den Fürstculhümtln
Alles lind dcr englische ziemlich gering ist.

Hier haöcn Sie einiae vereil^elte Aper^uö üt»,r
ric Llige der Dinge. S ie sind nicht so ergiebig, als
Sie vielleicht disslll'c» wünschen, Alicr ich wiederhole
es, wir si»d in einem U''l,'erga»göstuoinm. Die eng-
lische Politik sacht »rue Wege uno dic Pa l laments«
erb'ffllnng. die vor der Tdürc sdht. wird das Sig»al zu
allerlei wlchligcn Weuoungen uud Erk!ärung»u s'<n." —

Die piemontesischc Regierling hat den General
^amarmola nach Berlin geschickt Mio nian l'ört aller«
lei Konjsl inlen ül>er den Z'l»ecl seiner Missen. Nach
e,illm offiziösen Artikel orr «Piellß. Z r i l l i ng " zll ur«
tt'cilc». durste dcr pirmonl.sische Ge»>ral in Verl i i l
dle angcl»!icheu Zwecke seiner Sendung kaum erreichen.
Das Organ dcr pseußlschcn Regierung deaniwortet
»ämlich je>»s»> Ä r t i l l l der Turiocr »Opioionr- , wl l«
cher „Preliüischc Demoustr^lione,!" übnschrieoen war
und D'l'tschiand der Kxegolust bcschlildigle. Die
«PrcuÜ. Zeitnng" erklärt der „Opinlone", daß Ric<
>»ano mehr wünsche den Weltfrleden zu erkalten, alS
Preuöell. Nichl Preußen lrage sich mit Eroderuugs>
gedaukeu.

Die «Prluß, Z tg . " hebt die Vedenlung Veue^
liens snr die milüärlsche Sicherheit Dsuischlands her-
oor, eröricrl die Gefahren einer Abdrängung Deutsch-
lands vom V'ckcn des mittelländischen Meeres, l>c-
spr,cht die Wahrscheinlichkeit, daü I ia l i cn selbst nach
oer Erwci l ' l lng Vr i l ' l ie i is neile T ' r r l lo l leu ve>schlin-
ge» >v»rde. erwähnt der vou I la l ie» «Ilcin hcr<nlf-
l'sschwor'Ne» Gefahr eines Weltklirges ll»d meutt,
daß die deutsche Presse wohl e,il Recht liabe, so lie-
droyliche Eveninali läten. au denen es kl inen Thci l
l^al'e. ill das A»gc zll fasse».

Die »Prenß. Z tg . " bemerkt in Vez,lg alls die na«
lionale» Pcluegungen in Polen: „Wieder einmal geht
j>ucr Geist der Unruhe durch die Augehörigcn der
polnischen Nationalität, dessen regllmäßiqe Zncknugc»
so v l t l oeigetlagen haliei!. das Schickial jenes Voll»?'
Namineö z» verschliiumer» uno lheilweise selbst eine
!'l'.eng< Vchandlnnci unvermeidlich zll mache». Die
Agitat ion, welche i/ht die polnischen E'nwohner der
drei östlichen Großstaateu mit ueuem Unglück bedroht,
bcdient sich ll'eils des gewohnten Mit le lS. die poln,,
sche Bevölkerung l'ein'lich zu fanalistreu und bei ihr
duich gelvissculosc Täl<schn»g A»eslchleu zu erwecken,
eic mit der Wirküchl.it >m grellste» Widerspruch ste-
hen- lbcils such» j '»e Agi ia l iou, so weit sie offen
au f l l i l l . den Schein dcr Gcs,i)!ichfcit zu gewinnen,
indem sie sich z» Gnnsten gew,ss.r Ansplüche der pol .
uischcn Nalianali 'ät fort und fort auf die Vci lräge
l'ernsl. n"lchc die ln,elk,innlc Glundlage dcr europäl«
schcu St.iatenordliilng bll«?c».

Es wird zur richtigen Vcurchcilung der polni-
schen Ansprüche förderlich sein, eiucu Bück auf den
W.>c»annten vertragsmäßige» Rechlsoodcn zu w.rfen.
auf welchc» sie sich stüßen.

Der erste Artikel der W'ener Schlußakte, wel-
cher von dcr W ederveremigung des HerzoglbumS
Warschau iwt der r»ssi>chlu 5lro»c handelt, bestimmt
in seinem zweiten Abs,»y: ..Die bezügliche» polnischen
Ni'lerllianen Rußlands. Oesterreichs und PrcujZenS
werde» eine Vertretung und ualiou.llc Inst i int ionl l i
erhallen, die dei'.l Modus der polnischen El'stenz ent"
Iprecheil!) geordnet sind, welche» jede dcr 3iegicrnngen,
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dcnen sie m i t h ö r e » , zuträglich u»o augcmessen Hal-
tcn w i r » , iliocn z» bewilligen," Es dicut z»r Eha-
lakieristik der oben bezcich,>clc» Agitat ion, daß di,'
S l immen , welche mit dem Ansprnch oocr der M^sle
auflrctel l , die Sache der polnischen Nali,oua!!iäl in
teien w.ibrem Interesse fnbreu zu wollen, z. V, ein«-
uclierdings in Paris erschicneue Vroschürc „Polcn und
scm Nccht, vo» V i l l ' 0 ! l " , reu ebeu angefnhrtcu Lutz
der Wiener Schlußakte mit Auslassung der bcschlän-
ke»de» ?tc!a>ivsäl)s a»znführeu pfiegcn. Es ist aber
ei» ausnebmender Unterschied, ob Vertretung und
nationale Iuslit l i l ionen uubcdiugt zugesichert wcrden,
oocr ob die Art der Allsführung und die ga»ze
Form der poliü'scheu ErilNuz ausdrücklich dem be-
dingiiiigsloscu Eimcsftu der bclhciliglcu Ncgierungcn
volbehaltcn sind.

-W ' k

Wie der Tclcgraph gcmcloct ha l^ «uMe am
22. Immer lim 8 Ubr Morgens das >)cucr von bcr
Frstnng Ga^ta inis eröffnet, iliid zwar in sehr Icbl^flcr
Weise.. Die Pifmonteseu ripostirlcn ans alle» Vat-
terien. Zu Mi t tag dcö 22. war die sardiulsche Floltc
in ^i»ic anfgcstellt. Vierzebn sardinische Kriegös.biffc
ware» IlNit ciucr andern Depesche am 22 d. ans der
Rhcoe von Ga<'la bcrrils cingclroffcn. lim an dem
VombiUdeuieut Theil zn nehmen. Das Felicr b<r
Bclagcrcr dancrte am Abcud deS 2 2 . , uo» ivo die
lcple D>'pcsche ans Molo di Gaiita daiirt ist, unun»
lerbrochcn fort. ^ant römische» Dcpeschfn aus Ga<>>a
vom >!). d. wollle der spanische Gesandle i» der Z i -
tadelle blim Keinige ble^bcn, die spanische» Frrgutieu
jedoch ruuroen vo» der Rhedc vou Ga<>ta nach ( i iv i ta-
Vccchia geschickt. Laut riner Depesche aus Neapel
belrng am 19. d. die Vesahuug uon G.'öla l 4.700
Man» . Nach einrr Par,ser Korrespoudcuz ans Nea-
pel bcstebt die Besatzung Gaiua'o alls folgeuoeu Trup-
pei, i 4900 Artil leristen, ciuschließlich oer Mariuc-
Art i l ler ie. (»90 Schw''izer< Vetciaue» (cin Vatail lon).
400 Mann fremder Truppen, 300 Mann von vcr-
schicdcueu Korps und dem Gcocralstab hcriührend.
700 Man» dcs Garde - Tirai l leur« Ä'ttai l lous. sodann
ungefähr K000 M a n » , welche die Ouidc^Kompl>g,ncn
blloen, nnd Ü00 Mann leilendc» Iägcrn. Ucbel daö
Schwei^el 'Mi! l lär bringt die „A . A. Z . " noch fol-
gende N o t i o n : ^Ilißer rein Schweizer VeleiancickorpS
sind in Gci»!la l>och ll>0 Dicüstlü'säyi.jc l>»!> l!>0
S!Ut)fnschüy'n von den Fremdc»l)>>>liiIlDne». Dicsc
^esol^cii dic Wuchci^ in teo Wrä^'rn. Ml ' jo r Wl r -
lano uon P>N'>l lommalMi ' i d^ö Vcleranenkoipo, in
wllchcs die Mehrzahl der vkrivnndclcn Untcrosslzicrl.'
nach ikrcr Heilnng eiii^ereil)! luoloe» ist.
M Die ^renidenoailt l i l ' , luelche die Porla di Tcrra
verthl idi^t, slrl't untlr den> ^sfchl des H.niplmanüg
S n r y »on Sol«.'lyull,. der nnttc sei!,cn iDssizicren
einen Franzose» mid cinsn Aincrik'Nilr hat. Geoeral
Sinnst uo» ^'nzern kommaü^rl die Mccrl'.Ulerie;
M^rschall Nicdmatten ans dem Kanton Wall ia die
^aüdl 'al lei i !- ; Gl i icrc l Schmmicher oesolgt die Eirich«
lniig von Gelrli^cmnblen n»d die Vcnvl i l lnn^ ocr
i.'cl'cnönll!ltl, Er ist immcr in numütclt 'arlr Nähe
des Köm^ö. M i t ^ebln^inil lcln ist GcN'l^ noch sür
achtzehn Monate versehen; dagegen ficht ê3 mit drm
Fnlter fnr daö Schlachimlli schlecht anö, zn dcm in
llenc^er Zeit noch 700 Schweine a/lommc» sind.

Krmsse^lNl^Velwnndrtc werocn anf o.iö Vest» ^o>l
daimherzigen Schlvislern besorgt, O>>lz zcrirnmincit
»on den pil'monl'slichc.'i Gcschosscn >N oaö Sp i l a l .
D''ö Woi lda l l lN dcr P>cmo„llse» wissVn oie Sch,l.'ci-
zer Off'ziere nicht sehr zu rnunicn. S o solle» dl»>Il)en,
iant llner Anesa^e, tioß l?cö Velsplechcoö. walneno
des WaffenstMslandcö leine Velagernn^welke NU>
znsülircli, solche ganz neli eirichlet p^'ben.

iO c st c r r e i ch.
W i e n . Ihre Majestäten der Kaiser Ferdinand

lind dic Kaiscrin Mar ia 'Anna haben der Ociiosscu-
schlN'i «vom armcn Klnde I .s i l " in Ol 'er-Döbl ln^ zur
Hl'rstelwna. ihlel Kloster- und InsMutä-Kirche ciil
Geschenk von Einlanscnd Gulden ynldrcichst znmillcln
zn lasscn geruht.

Ä i 3 i c n , 27. Jänner. Der Empfang bci dein
StaalülNiui lNr R i t l i r v. Schmerl ing, der oora/stern
Abends nach dm Tl^atelstllnoc!'. in dcn großen S a -
Ions deö Palastes in der Wipolingelsttlisic slaltsand,
>oar ein glücklichei Vcls»ch, ciuc giile Sitte auü Ü'u^»
land. Vcl^icn und Frankreich i.ach Wien zn ucrpftan-
zen. I » allen freien ^anpern (c>aö hnilige Frank»rich
hat den Brauch ali>3 dlN Dreißiger-Zahren beibehal-
te») emofangcn die heroorragenc'slen Sl^Nömänüer an
l'csti!!!<„lt!i Al'lnde» alle jene Personen, oie vermöge
il'rer pol'iische». bürgerliche», Ilierarischc» oc'er arlisli-
schril SlciNing Hlnspruch haolü, daß der Minister sic
l lnnt . Der Salm» des Ministcrü iviro dadnrch znn»
Mlltelpnnkl alles Dessen, was die R'esil)enz an hei-
volragcnocn Persöulichllilen desist, u»o diese» sflost
wird o^ourch Gclegcohc,! geboten, i,i ^ernhriüig mit
einander zn kommi'». Solche S o i r ^ ' n . die man »ach
oem herlömmlichen )luödrllckc „ N o n i " ncn»t, unterschei-
den sich von den intimen Abcnogescllschafien dadurch,
oaß oie Gese llsch.'st massenbaft ei scheint, wäl'reno sie
zn den lleincu S o i r ^ n speziell g^llic't» wlrd. Daö
<^)ri)iängc bei eincai solche» Nont grhörl zn stinen
Cüar^kterzcichcu. Je i v ^ i a / r i»on dllrch dic Mlissen
stch ^Üeg l'.iyne» kann, je vollgcpfiopfier die Saloi.ö
sino, n», so „glaubender" ist der Abend. I n Paris,
wie in ^on ron , si»o die Roll is wahre Schmiß nno
Dampf^äoer geword.n, lind rs ist cin hltt'scheü Siuck
Ar^cü . sich dott bi) zn dcr Slelle durchgrdiängt zli
sehe», wo die Hausfrau lhioni . I i , den Salouö dlö
Staalün>!N!st>.'rs macht jedoch kcme Dame die Ho»«
nenls. E« sind Hcrren-Soil<''en. u»d die vorgestrige
Mlir c>aonrch besonderö inlsrlss,nit, d.,ö al̂ c P.nlei ln
vlrneicn war.-» : ^tt>cra!e, Ncakt<o»ävc. Hoch^idel,
Ol-lsNichkl'ü, M l lüärs , Ionrüaliste». Arvos^leu. V a n l '
leuie. Psofessoien u. s. iu. Sämüilliche Minlslel', die
Grafen Ncchl'eig, Degenfeld, Szccsen, V.iron M<csery,
Zülter u. ^^sser. Herr v, Plcner waren anwesend.

(O. D. P,)
P e s t , 2^. Iäü»cr. Dic erste Sipung der Jude!'

C u r i a l ' Konferenz (n.»ir l'abcu brrcils einen klirzen
Verlcht über die zweite Sihnug ill dcr gestrigen N»»,-
mcr sstbrachl. ' . ' l . d. 3 t ) wnrde gestern uulcr oou Voisii^e
des G'.asVn Georg Al)po»y> u>,o in Gegenwart Hr .
(5r^IIel!z c-eo TaverniknO G, M'Nlalh und der ganzc»
Septemvirli l lafsl (mit Anöxal'l»? dcs Eizbischofs !̂ o»
novicö, der 'Zischösc Nemith lind Vezcreol), oer Herren
v. Torkos. V. Szci ! l ival ,y i . ^nd . Kiß lüio Hiojako»
vics) tlöfflict. Außer den Slpic iuoircn waren »och
von dc» Geladeiil» gcgenwämg Graf Varlocz'.). Fr.

!D<ak, Kol. Ghiczv, ^. Tbot. M . Seches. I g » . Lang
! Nyeviezley, (§,. Samalja») mid V. HorvlUb.

Die Konferenz wünc durch den ^uel^x l^uiin^
mit einer längcie» Neoe eröffüct, mi oeren S^lnssc
r0 hclßt: Ich l ann , hochloolich!- 5to»fcre»^, nach oem.
waö unser königlicher Hcrr von mir zu anüern ge«
rnb t tu . konstatiien, daß dic allerhöchste Absicht uur
darin sich konzeolrlll, oaß U»ge,r» sei»c unabhäilgige,
sel̂ 'ststäi'.oige Justiz wilder znrnckcrlaiigc, u»lcr der
Vcoiilgiiug jedoch, daß hicdurch oie Sicherbeit des
Besides li»o die Kontii iuilät uud '^eständigfei: der
privalrechilichc» Verbälluissc uicht gefäl>rdet werden.
Vo» diesem heiligen Grnuosat) kann unser königlicher
Hcrr nichi abgeben, loabreild Alttihochsldelseldc aUe
Fiageu, welche sich anf die DurchflWr»!!,) riescs Grund«
saßes beziehe», als Mit tel und Gegenstand diesc Kou-
fercnz zn beirachteu gcrllhc.

Die Disknssioil orel'tr sich lim allgemeine Grund-
sätze nnd durch alle Erklärungen schlang sich dic Ucber-
zlngniig wie ein rother Zaoe» binourch: d>iß bei der
Wiederberstelllüig unserer Konstitution man auch zll

! deu auf dem Wege oec ung,nlschc» Ko»st!t»t>on gc-
biachlcu Geseße» so wcil ziiiückgehc» müsse, iusowcic
es ohne Verlcyung u»d Verwirrung dcr Plivalrechte
bewcrlstcUigt werden l ann , inoem mir die unabän-
derliche NoN'wc»oi,^kcit die fernere Beibehaltung der
ollroyirte» Gescpe degrüuoc» köune.

Gegen den Anlnig Mchrercr, dic österreichisch,,'»
Gcsehe ourch unscrc vorlrcsfüche» vaterläildischen Gc»
scße vom Jahre Itt32^U zn ersehen, hat währeild den
l'iehcrigc» Konfell'nzen Niemand glsprochc» ; dagegen
dalie ^orenz Thot mit beredle» Worten das Straf«
gesetzlich u»d Slr^soerf.ibreu. so wie die Hauoha-
duug der Press? als uiit rciu konstiiutionelle» Stand-
piinktc vollkommen li i iverein^ir geschildert, Ü>m>z
Deak füglc hi,-zu, daß l>ei deren vollständiger An-
wcuonug w^hrsch'inllch anch oer ^löl)tc Tl ici l dcr an
o>cscr KoiN'rc»^ ibelluchmeuoen Ncouer <lncr Anklage
oer Staai^uwl iÜichi ' f t <nls^es>t)t sei» köi>uc. Nach
Deal's individueller Ansicht sei es eben nicht zweck-
mäslig. die uu l l .ncu, u,,vollstäudigen »110 vcischiedt!^
arilg augelveüdcieil alten Gesehc lind Gel',änche wie»
der zu beleben nnd es wäre am geinlhcüste». dcn
l 8 ^ e r Gs't)c,>l!vl l l f , dcr z».mr lr in Gescy ist. aber
vom Untcihause aiigeiiommen irnrde, l)l0».'!soris.'i,'an-
znul'b'ü'U.

P e s t h , 2!». Jänner. Emc wichtige Meldung
gebl dcn, „ P . ^.'," bezüglich ocr Murüisrl zu ; sein
,ttorresvou?el!t schreibt uäinlich aus Esl ikalhurn: Gruf
Eidöoy, Ol'crgesoa» ocö W.lr.iödiuer Koml ia ls , hat
»in 22. o. Eiülaoun^schrlibl 'n .,» eit Gen',ei»oen. so
wie an den Aoel lind dic Honoraltoren der Murinsel
znr Avsenc'ung von je 2 Dcl'-gatcu für jede Glmei i id l ,
bezichnngüwcise zum persönliche» Erscheine» auf dcr
für, ocu 28. Iäouer scstgeset)!en Generalversammlung
des obgenanntln KomitatS erlassen, ivclche Exi larungs-
Schreiben hcute. den 2!j . I äuner , an die Adressaten
s,> langt sind. und voa den betreffelidcll Individne»
»icht obuc cii'.ige Ucbliraschllng gelesen lvnrdcn. Dcr
Inüal t dcs Schreibens beschränkt sich darauf, als
Zwecke der Versammlnng zu bezeichnen: 1. Vera«
il)»ng. wie das Komiial zn organisircii uu^ welchcr
Geschäftsgang u^eli erfolgicr Orgailisation cin,l,nballeu
sei; 2. die Wl'HI dcr Vcainlcn, — Alis dic obw.'Ilcn-
t>cu. cinanocr widcrsprechen^cn Ansprüche Ungarns
u»o Kroaücus bezüglich dcr Mnrinsrl enthält das

Feuilleton.

Klageufurter Briefe.
den 23. Jänner.

(Dic Auspizien drö Kanicvals — Theater-Rcdoute — Uuhör-
bare Wahl-KoiiUttsalloucn — Aus dcr Straße.)

^ Daß der Fasching auch hier begonnen hat.
ist gestern durch dic erste Thaeter-Ncdoutc in's Volks,
liewubisein gelMe». uachdcin die bis zur Schauerlich'
keil sich aüwöcheuilich an den Dinstagen stciglrudc
iilcre dcs Tbcutcrs zu oem Schlüsse bsrechliglc, d,u!
dcr lustige Knmpan mit Schellenkappe und Pritsche in
den höheren Kreise» dcr Gescllsch.isl schon seineu E m '
zug acballcn bat. — An jedem Dinstag vera»sta!,c!
liämlich die Casioo-Gesslisch. ft idrc T.ni^untcrb^l!»!! '
gcn. welche bî z jcl)l recht zahlreich besucht werden,
und morgen gibt ein Coiuilu, weiches sich l,ier für den
Karneval gebiloct hat. eincn uoranssichllich ftl'r gläu-
zcuocn Val i in den ^a»t>hans-Sä!e». — Vet deu T>'»z'
lintelhaltllngsu im Casino wogten einige Dupeiid Kr i -
»oline» i» scbr geschmackvollen Toilcitcu nach dem
T<ikte dcr Musik ourch einander, und zwischen durä'
schwimmen ebenso viel Umforme» lind schivarze Fracks
rurch ei» großcS. S a a l beliiettes Zimmer, dessc» Tem-
peratur balo zn ocr riücs russischen DampfdadcS steigt,
— das ist A l lcs , wic ts uorigcö Jahr war und w,c

cs lioch manches Jal'r sciu dürfte, bis endlich der
Neubau des Theaicis und mit diesem cine cnlsvrc«
chludc Eaal '^ok. ' l i tät aus lcm Rci^e der Phantasie
in das drr greifbaren Wirk!lchk>>t tret.» wird. Ob
wir es noch erleben?! — Sonst sigimlisillc' in der
abgllaufciitu Wochc nichts Oeft'l'"llichcs dcu Fasching,
wclchcr sogar von dcm Tbeatcr-Dirr l ior um acht Tagc
spälcr ancrk.üiül wmde. d>, stall dcr für dcu vor!eytrn
Souolag auges,i)l.» Tbca lexN^ou t f . welche derZl l le !
absaglc, der ill'üge „ K ^ p e r l e " in d,r „Tel l fe ls ' l 'üblr"
sein ol'soletcs W^sln lrieb. Der Unternehmer huttc
oainit einen glücklichen W»rf gelhan, denn massenhaft
batten sich die großcn und kleincli Kinder zn dcm „ l u -
stige» Schnack" cingsflmdl'» . so daß das Hans znn!
'^rcchcn voll war. — Und am E ^ e . — wcr wo!l!c
sich daiüb.r wn„dcrn. o ^ man sich ans dcr Nüchtcr«,-
l>ei! der dramnl'schcn Gegenwart ei»er Erscheinm'g zn
wendet, welche n»s als Ingend-Evixnerung lieb ist?
Ma» I.icht übcr dic hnni-crt M.'I geborten derbe« Gc,
soäßc uill^eicht sbenso hcrzlich als vor dreißig I.U'rc».
iron dcs Aüflug'-s von Aergcr, daß man oarüber la-
chen kann. lind wc»» ma» s>lb!'l über Nich s lachi. so
rnllockl wcnigsicns das wih.rudc Echo. das jcocs ^<iz;i
Kaspcrle's bei dcr brcchcin^ollendcn Gallcrie findet,
alich dem l'lasirtesten Zwergfclle cin leichlcs Erlcbcu.
— Ucllrigens bat dies,s dramatische Erzengniß eincs
hochglhend.'U VolkölcbenS, i» dcssc» scha'elleildc P»Is>-
noch nicht das Gift der vol>tisirc»deu Neftc^io» getrö-
pfelt war . mit seini-r nicdlichcn Liedclci gcwiß etwas
für alle Zeiten Drcistischls. sc">st löunte rs sich inch!
solange baltrn, ^n rcr Ucberllagung dcs Komischei,
auf das Gcbict drs sl,if!siucucn und papicrcncn Nit-'

lcrlhnmö (welches neben dcm larmoyanlcn Isflandis-
i»us das W'sen der damaligen trag,schcn Vnhne rc«
präscntilts) lieg! eine nach dem Volkögeschmackc der
Zeit uormirtl' Parooic voll derben Wipes, welche
glücklicher wirkt , als vicle dcr ephemere» (5bar<illcl'
l'ilocr der jeyigsn Vollsdüchrr. welche ciu alles Cfta-
rakicrs bares ^cblu wicdcrspicgrl». — Am lchlel'
Sonnlagc öffnete sich dangen oas Podium lind Par-
terre i!s Recoulcnsaal dcm Karncoal, welcher abt'l
noch wenig Anbängcr lintcr dcm Publikum dieser Zcst̂
Inst gsivorbc» zu b>>bcn scheint. Es war leer und die
wi'nige S>aff!,gc des Abends dnrch zehn bis fünfzlbll
Masken kolorirt. — Scheint es doch. als ob das
hcrabgestimniic öffentliche W'scn anch des Abends in
ocr Reooutc sciuc süßsaurc Micoc bcibcballcn wollc.
Es ist wirklich Zeit. daß in die stagnireuoc» Vcrl'ält' '
nissl- ocr Zcit . wrlche l,'i»ler llnscic» Ä,rgc» sich gi i" l
licsoiiocrü langweilig gcstultcu. ei» Umschwnng lrclc»
mö^e. — Die Wal'Il'clvcgnnge» . wclchc hier nnr u0»
,i»cnl llcincn Krcisc zu selbstischen Za'cckvn ansgcbcll^
!et wnrorn . l'>bc» diesc» Umschn,'»»g uichl l icrbcl^i '
führeu v.rmocht. nnd sclkü der liclienownroigc Woche»"
Obrolnst Ibr<s V la l l r s . wclchcr in rcn ^'ail'achcr
PLinociciei l" so uiel Hübsch.s übcr dic K.ch'ehbaus-
Konversation ans Anlaß dcr Wabl-Agil^l ionen zn er-
^äl'Icn ir l ißle. bättc mit dcr schärfsten Vril le in K>""
genfiiit kein äbuliches Material ss>»er gciüreichcn ^ e o ^
achtung gsfundcn, Ss i l gcslcrn jcooch bcs^äfligc ma»
sich nichl ohne einiges Kopfschmtelu mit dcm E>'gel"°
nisse dcr Wadkn drs drille» Wablkörpcrs. wclchcs - -
doch oas gebt lcn Fcuillctouisten nicbts an. Dilscr hal
sich dcu, Gcmcindcralhc mir in dcl Gasbclcuchllü'gs'
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Schreien aiich nicht cinnuil ei»c Anspielilnq. (Ans
guicr Oucl/c vcrn'bme» w i r . daß die M»ri»s.I-Fragc
zu G l imm, Ungarns bereits eulschiedc» ift. (Flddl.)

P e f t l ) , 20. Iännei-. . . P . N . " bringt ei» Schrr i .
bcn. u'»lchl's Altb»r Gölgei ans Klagsnsnit «in »cu
Nc»akteur Baron Kemeni) richtet. Dasselbe ward
durch ei»e Aufsicll»»g. welche Fcoyfö im »P. N . "
gemacht, veranlaßt, ^eßt'-rer sagle nämlich: das Agio
Nebt 40 P n z . , folglich M drr wirkliche Werth ei»cr
Banknote nnr 60 kl. Görgei lemlibl sich nnn. daS
Ilrthümlichc dieses Ausspruches darzulegen, was übrt«
grns, wie Kcmeny in einer Anmeilnng miitheill, von
FenyeS selbst benierkt wuide. Das Schreibeu Görgel's
schließt: Solche Wahrnehmungs» lö»»cll uon »nr,
dlr i i , dcc srelsüverliiltcrndcn Einsamkeit seines auf-
gezwnngc»c» Aufcntbalies fast sciucn einzigen Trost
<u I b r r n Arlikeln »»» in jeüe» des Herr» F. K. fin-
det, incht «.'cikycud sci».

K a r l o w i t z , 23. Jänner. Dcr „Serbski Dnm. "
mcldei, dcr Patriarch babe sämmtliche 'Vlschöfc dcö
yriech. nichtunirteu Rilus zu einer Sy»ode einbern-
fen, oic am 2.— 14. Fcbr, in Karlowil) abgehalten
wette:, wir!». I i , »cm Elnla»l>ngsschrsibcn ersucht der
Patriarch »ic Bischöfe, wenigstens scchs Tage vor
dein bezeichneten Tage sich in Karloiviy emznfinde».

Deutschlalld.
Ans V c r l i n wir» gerilchliucise mitgclheilt. Hr.

V. Echmcillug sri in Ocstllieich mü den, Pl l in »urch-
gedrnngen. Pieußeli ein Jahr u<»s a»»crc dc» Voiüß
an, Vunrestag zu bewilligen. den Vunrcslag zu re-
fonnirc» li»c> >bm ei»en Alisschuß »culschcr VollSver-
lrclliügsn an ric Seite zn stellen,

^rnlt l reich.
P a r i s , 23. Iä»»er. Gestern hat der Senai

im Vnrcmbcni-g sci,>c Sißniig^» cröffuei. Prinz N>'«
rolcon. Piäsidcnl dcö Sla.usralhes. Aurochs, die
Minister obnc Portsf»'ulllc. Magne und 'Z i l lan l l , so-
wie »ic Hern» Paricn ll»l) Poi»villiers vom Staats»
raih wa,en zugegen, Als »>ne Mitglieder »es Sc-
»als wl,r l l 'n dcr Vl^-Ä»!l!i!»>l illiga,,!! oe Glnoniül ,
ll>,o Olaf ^,'sslpö finglfi'll 'rt il»d ucreioigi. S^dan»
wlnre lixe Zuschrift l l i l Pvinzc» ^oniü ^li^ian Vc>«
Nap.llle vcrl 'scn. welcher ocm Scnat mel'reiv seiner
Weile V 'M ' i t li^t. Dl'r Vorn^'xoe verlas daranl
bs» znr Vl la! l) l l»g slrl'enden Exliourf des Senatllö-
Kl,'i>s»llö, welcheö vie Veröffenüichui'g »er Pr^lok^llc
Mi» Del'aüe» dcS Senalö wie lcö gc>et)gcl'en!)en ,ftör-
perö betrifft, Die Sißnug wül!)s l)ann gcs^l^sstn n»c>
u> ds» Vn,eal<r eine Kmumissll)» uon V^!gl>e»e,il for«
«nit, welche l'ciitc oie Regierlingöuorlagc <,u prüfen lie-
N>»Ns„ sl'I^. Daß »a6 Lenat l l^ - ssonsnlt, so wie es
>m koiserl. Dekret von, 2^. Nov. vorliegt, nicht aoge»
»riniiie» werden la in , , sc>i>»e>n in sel»r vieli'i, Pllükien
^Niüüülcr li,w llarcr gefaß! werden mnß. c>i<rflc den
H>riel! dalc' klar werden.

Amerika.

Nachricht,il alls Töns l i i ug tou reichen liis znm
^- Iäüner. Die '^lln^eo'^legierliiig l^alle tl l ioc T l l l p -
Pcn, Dc!i>chl'li>lnl>l »ach dem Sude» liilsandt. D>'r
St^^l^sclrciar »>ö I n i i e r» , H^rr Ia loo Tliompso»
nllil Misslssil,'»!, l.'alle slinci! Poslcn niedergelegt ln
Iul^e 0cö Uinstaiic'cö. daß uon dcr Regierung Ver-
slällllngen »ach Foi l Sxmier geschicli worden ware».
3 " Cl'arleOw» derrfchlc große Vesliirzinig. Zl> New'
^r lcmiö yaüc man sich m>t cincr Mehrheit vo» 318
Stimmen fnr die sofortige i.'c»<<reißl!ng uon den Ver»
euu^len S laa t l n enlschieden. Pväsioent Vllchl'na»

l>»d St,aizenlci»igu»g^Al!gelsge»heit Pin- tli«l<ul<.,^ nls
l)b'ftichrü Fragezeichen uon Zs>t zll Zeit zu präftnüren.
- ^ Waö die llste anlangt, so scheint sie a»<l dem
Slooinm dcr Langeweile in daö dcr T>o!tloslgkn> g<»
l>et!,l zu sein. Denn l iol l lo^ ist gcw>ß. wenn dcr ^on«
flakl mit dem Unierne^mer aogeschlosscil UliD ralif i^üt
' ^ dcr Äuöfüdrung nlicr noch immer rie Schn,'ier«,,-
le<l dcr G^winnnng o.o fnr die Erlianmlg deü Gafo-
' ^ l c r s no'lyige» Plapcö cntgcgcnslcyt. — M l t der
Elr . ißr t t i 'c i»^! , ,^ ,^hl eo jsi)l l i lsst l . waö wir wahr-
scheinlich »s>n ^iiifiilssc linieret H l l l i i ^and l ^a l i p ! -
Nlunnecz zil uerdanlcn yaoen. wclcher sich mit der giöß-
^u Umsicht scloein hol'c» Vcrnfe hiogldt und täglich
^ d r Sympathien gewinnt. — Vei lem plöpllche»
^l,'al!luellcr, welchcö uor 0:ei Tagen nach zimi Wo^
chcil oer cn>psi„rlichslell i'lällc cingetrelen ist, warn»
<">nmllichc Troi loirö der Sladt mil Asche oder Holz»
wm>e„ l'estllnt — waö wir uorigcs Jahr oft leyn»
^'lchiövol! vermißt lMen — so daß es icheint, «ls
^ ' wir l>cu«r der Annehmlichkeit der Steigeisen l'il'er-
l'rchl'i, l'leil'en »ürflcli. — Dic oolttommenstr Adl'äsion
l)"t l»iö jc^l »er Wmler oei rcn Schlilischllh'^änfcr»
l>»i> d,i dcn Eioschießern gcsllnden. Veeaneru Sie
baö ^liiic Olsl'iiccht. wclches von »icscm Gennsse anö«
Vlschlosscu ist.

l'atie iu einer cm den Kongr'ß gerichteten Volschafl
»ic WicdcrhcrstcUnng des Mlssouvi-^onloronusseö als
Mill« l , zn einem fliedlichen Vergleiche zn gelange»,
aüsluofoylrn. Die Mll iz von Cl'arlcüton halle alif
dc» Dampfer «Slar»Ä. 'esj" gefellerl. rer Truppen
»ach Horl Anderson lirachte, n»o es >var dem Fahr»
zsllge nicht gelungen, die Truppen. weiche eö an
Voro l'atie. zu landen. Daö HtriegSschiff »Brook!»»"
w.,r »ach Charlc^io» adgegangeu. Auch dci H^onuenl
von Mississippi lialle d.ls soforüge Auöscheideu au<l
der Union ver fug. Seivaid halle den Posttu als
Minisler des AnSwärtigen >n »ein Minislerinm des
zukünftigen Präsioenlcii. Hcrri l Lincoln. üDernomnien.

N e l v - A o r k , 8. Iäuncr. I n Charlesw,' wird
Alk',3 wie znm Kriege voroereilet. Alle Veidächtigen
wnrren anvgcwiesen. allcnihalö«'» herrschte militärische
V'geistsruog, die Vojcn am Hafeneingang und die
^lnchlschiffc war.n cntfcrut woroc», und dic Konven-
tion von Sü0'Car»l i»a halte aiieu unter ilir dicucn-
den Offizieren gestattet, in beide» Hälisel» rcr Ass.ml)!y
oder in irgeno einem anderen Amte Stellen zu l)»
kleircn. Die Frauen znpfleil Cliarpie lind Tausende
vo» Schwarzeil waren ,n>t dtiu Baue von Vettelien
»lschäfligt. Ncw<Ollcans halte für den NolhfaU dc-
reilwil l ig Unlcrstüpnng zu^sagt.

Ans Washington wird nnlcr Anderem vom 8.
lelegraphm: Das diplomatische Korps soll sich vo»
der 3tegicru»g Deircffs des zn erluarttüden Schlil)eel
der loinmel'zietttn Interessen ihrer l'elrlfse»deu Ltaai^n
Anölnnsi erlisten, adcr noch k>ine Antwort erkalten
hal'c». — Es slül) Gerüchte v'^» etn^ul Augliffe alif
reu „ S l a r of ll)c Wcst" lind von emem Vomdarde-
mcnt Charlestons im Umlanf, doch sind sie »ickto
weniger renn verläßlich, Einem anderen Oernchle,
cils sei.ii »ic lnilischen Konsuln in »en Häfen derje-
nigen Slaaic» , die sich von oer Uuion lol's.'gcn, von
idler Nsgiernng angswils.n wordc». englisch,>» Schiffe»
keine KIar»»,is<Z'-riisikate ;» verabfolge», wird wider«
splochc». Vlcllüel'l' hlißt es. laß dcr lnitlsche Konsul
i» Charleston »rrariigc Z rllfikale aufstellt, sonii! die
dortige Negierllug fakiisch anclkennt.

Vom Silben koillmen fortwährend Agenten, um
Waffen ei»;»ka!lscn. Die Regierung ucrkauft deren
weder a» Pli'.'allelltc noch a„ lHinzclnslaalen.

Buchanan lx-harrl feü auf scincl Politik, und als
vor Kurzem die Rede davon w>n', daß die IuslalU-
r»ng ^'ü,coin's ihre Schwierigkeiien haurn »ürfte. soll
er ges,,gt halicn: «Wenn ich au, 4. März noch a»!
^eben d in . rcitc ich mit ihm zum Kapitol Ul>»
wenn sie mich hundert M a l ermorccu wollcl i ."

Die Regierung lriff i Austal.eu, nm die -^nndeo»
haupistadt und die l>e»r!ile!!»rn ForlS in Vcllhcidi-
gungözusland zu seßen.

Aus der Provinz.
- A d e l s b c r g . Seii^cin daö Fuhrwerken auf der

Wiener > Tiicstci . Rlichösli'.'.ße aufgehört l 'at. stcdi
auch das cinst so lebhafte Ao>Is!)erg wic alisgestol»
l»eu da. D i , Quelle, wo der Ocschäfcsmann. Wl r ld .
H^ndwerk.r und Taglöhoer seinc» Erwero fand. sich
sein tägliches Vro> crwail,'. ist seil Eröffnung
»er KalstsN'cke der Sn^l>ahn veisiegt. — Dlc nut
äußcrst wcn,g ^!us,»ahmen oduehin glöüleniheils ar>
men Gri!n»l,'lsil),r erfcch!cn „l 'ei ^liicr En i t>" kaum
so vicl als sie für '/4 ^ch^' l'c»öihi>icn. — und so
schallt man traurig in die »üllne Zukllnfi . Anstalt
dc«3 flühern Aufschwunges rnckt u»» unaushalls.ul.
der Verfall u»d ciuc l'ilglmeine Vera,mang Hera».

Das einzig ill seiner Alt dastel,c»sc Natui lvu»'
der „die Adclsl'crger Orol lc" mit ihren mannigfaliigen.
p'ächlige», Stannen erregenden Tropfsteioformalionen
zog wohl uiclc Fientte aus allen Wcllgegendeu l'eran,
lvllche manche» Kreuzer im Markte Ao»lsl>e>g ließen.
Allein auch tmse ^csuche si»o sm zu'ci Iah icn l>e«
»cnlcn» s,Iicm'r. was wah>sche,nlich deil polnischen
Wirrnissen znznschrcil'cn s'in n,ag.

S>l ! »em Jahre l 8 2 ^ l),s incluxivc> 1860 h.i.
l'cn die Ao.lsl'erger Grolle 38110 Personen (die jähr.
lichen Glollenfcste »,cht lixgerechnel) besucht. Vei diesen
Zestcn »nificn, wädrcn» dicscr Per<ooe, »ahe an 20000
Thei ln lhni l l gcwssen lein. Die Slammbücher wci.
sei> unler »e» Vesn-^ern Namen der lwchst^n sseir»
scher und aller Siändc aus allen, auch ^ „ r>,tf/r»tc'
sten Wlltaeaen»cii auf.

Neueste Nachnchlen nnd Telegramme.
W i e n , 27. Iä,ü,cr. D i r „Ost -D. Post" be-

richtet, es 5iik»lire daS (3>rüchl, »aß m Vcruclsi^l i-
gung »er aligüncinsn klage die Eüwerufnn.i der Reichs«
VerMlung vor dcm Znsamnuniritie der i^niril igl- l ' l '
schlössen sei. Die R.ichsvMrelnng soll un»>!ilcll'.,r
aus »cr Bevölkerung gewählt werden, und zwar mich
Kreisen, so daß die Naiionalttäten a/sichelt sino. ihre
wirkliche Veit lelung zu finde». Vci Vilduog der Wahl-
krelse soll gleichzeitig die Steuerkraft und die Vcvöl-
leruxgszahl i» Veiracht genommeu wirdcn.

Das Eine steht l 't leiis außcr Frage, daß eine
Rlichsuellreluiig auS nnmillclbaren Vollswahlen dcr
deutsch . slavischen Bänder einberufen werden wird.

M a r s e i l l e , 26. Iäoner. Eine von Toulon
abgegangene russische Fregatte >st nicht nach Oaöta,
sonder» »ach Villafranca cl^gegange». wo sie neue
Vtfchle erwartet.

Nachrichten aus Ga,)ta von» 20. t>. M . znl'olge
sind die spanischen Fregatten glcichzeilig mtt d.r fran-
zösischen Floilc al'geslgclt,

G e n u a , 25. Jänner. (Ueber Marseille,) Der
»Coriicre mercailtilc" denchiet aus Gaöta: Die Laud-
allil lcric operirt wunDeibar. Die Mllwirk»»g dcr
Flotte ist gewallig. Die Flotte Hal sich am Morgen
»es 2 3 . , nachdem sie fast alle V^tterien znm Schwei-
fen gebracht halte, zurückgezogen, um »ie erliltlue»
Urschädiguugen anszulitsseln. Sie sollte ihr Feuer
am Aden» wieder beginnen.

Handels- und Vcslhüstsbcrichtc.
T r i e f t , 23. Jänner. (Wochenbericht.) I : , Kaffch

bestand weitere Nachfrage zum Tbeil i» Folge »er
schlechte» Knrse. Der Umsaß erstickte sich »ichl l'loß
ans prompie Ware». so»der» allch sch>vi»ime»dc 5!a-
ennge» wal,'» gesuchl. wie den» eine Laduug Rio
von öö0.i S , n»d eine S Domingo von 37^l0 zll
volle»» Preis? gekauft wurde. A»ch i» gest. Z»ckcr
bait^ f»r p-ompte» Erpor l bei ei»cr Prcissteig.rliilg
')U'z»g Stat t , Die Hultnug bl»'il't j-'yt fest. I » an«
»sre» Kolo,>i,'le» fitl nichts 'Zemeikeusiverihes voi .
Baumwolle war wegln der Pr,iHerböl.'ungen i» k!i-
vl'rpool nnd Amerika lebbaft. »no kaufte» »ic Kom»
Missionshäuser nicht unbeirächllich bei täglich steigen«
oe» Pll lse». Da j.-ßt die Vorrä'.be zusainln^ngsschmol-
zen si:>». behaupten die Vesiher nnl groß.r Festigkeit
»ie Pielss. M.'ko gut feblt ganz. u»c> ist cllich kei-ie
Aussicht alls llene Aükiliifie vor der Hand ».1, Rolbe
Rosinen Eleml' und Oisnie fest nuc» ziemlich.« Oe»
schäil' aud.re Qual i iät ln obne Fllige, Korinthen lie-
Häuptel, aber es fand ei» nnbedeulcnpes Geschäft
d.N'in Stat t , Feigen C>>lanlata bei knapp.-nl Umsal)
g»t bebanple!. Smyrner zieinlich verkehrt. Dalmat i -
ner nnd Apülie» elwaS U-nsal) z» l'ehalipt'len P>ei>
scn. Johannisbrot hinreichendes Dctailgeschäft bei
feste» Pieisen. Agrnmen ledliaft n»d besser behanp»
telc Pveise. Maudeln etwas höher lind deschiänltes
Geschäft. Gnn l in i , iu veraiblüeten Waien lind für
Fabriken fa»d ausleicheuder Uinsal) S ta t t . No l le
itster; das Geschäft jedoch blieb unerheblich. I » Stab! ,
Weißfisch. Kupfer nnd Zinn war ziemlicher Vrrklbr.
und bebaupletcn si.b die Preise fest. O l l unverändert
und beschräüklcs Geschäft. Haute l)in!ä»glich ailimirt
»no f.-st. Wachs behauptet, Verkehr von wenig Ve«
dculuug.

Dcr Gltrei»emarkt blieb fest nnd fand ziemliche
Thäligksil S ta t t . Weizen und Mais »raven an, mei-
sten gssuchs. ersterer fnr den ^okallousum. d.r l^ l^re
für den Erporl n,id auf Spekulation, Für R'o.,gen
iüio Hafrr wurden bei nnedll crlvachlcr Nachfrage
volle Preise l'ezohlt. Zum Schluß lrug die V<lschlech-
icrung der Wechselkurse zur Befestigung der Pleise bei.

Theater.
Hente . Dinstag: „ K a b a l e und L iebe" ,

Trauerspiel von Fr. v. Schiller. — Fräulci» M i c h l
als Gast.

Morgen. Mittwoch, geschlossen.

Mtm'iüWsche Dcobllchtllitgell in L a i b ach.

'ltmurt ^ ^^ ^ Piirisll Vi»ic»
26, I.illn.r 0 l lyl ^ ' g - . ^ l » . l l — :l . 2 ^ r . »'. schwach b,w '̂!ft

2 „ Nchm, ^ ! ) . ! 7 l ' 4 ^ « " ' "'itttlm, dim» l'tlvolft 0 0 0
l« « Ab^. ^ ^ .'»«U.^l — l . ^ ^ . l<W. schwach dctto

2?! ^̂  tt'in^'i!^, : i^!>^2 ^ ^ . " 8 ^ r . ^v, schwach ' Ncl'cl " " '
2 ,. ''.'chm, 3'.',1,lN — l .ö „ '>>'̂  dcttl, d.tto y <><)

!« .. ' l tv. _ ^ ^ 2 « — ^ . ^ .. 5N'. mitt.Im, dctto
2»V '„ 6 " Ü h r ^ r g . ' ^ » « ^ l i " ' I ^ s . S Gr. W, schw.sch hci</r"^^^^ '

2 ,. Nchm. I t^ .7<l l - I . U „ 80. mittclm. d.tto U 00
10 ,. Al'd. 3.'l>.07 4 . I . 4 , .^0. sch'u,ich tiübc

Druck und Vcrlag von I gnaz ' v . Kleinmayr K> F. Vttlttberg in Laiblich. — Verantwortlicher Rcdaktcnr: F. Balttberg.



Effekten- und Wechsel-Kurse
an der k. k. öffentlichen Vörsc in NZien.

Dcu 2». Immer 186l.
(fffekten. Wechsel.

ü' / , Mat.,ll!queS <l.1.4N , Silber . . . 15^ . -
ü ' / . N. i t . -Äül. ^ 8 0 ^^iidou . . ,52,7',
A.i»f.ifli.,i . . ?2 l ,— K. f. Dulatf!» 7.24
Kreditaltim l5»7.2(1 ^

F r e l « d e u 2 l «zeige.
Dcu 27. Jänner 1861.

H>'. Klciiiwktt. Schiffö-Msdn-, von Slettiii. —
Hr. Außci,s,i»i. k. k. Beamte, uo» Nntschach. — Hr.
T<nissig, Fadrilaxt, uon Wien. — Kr. '̂on,zar,
HmiDclömcnm, von Noilchi. —- Hr. Meicllc, Hau-
delöililiiiil, uon Gotischer.

K u n d m a c h u n g .
Nächstens, wahrscheinlich schon Ende künft

MonatS, wird eine Aufnahms-Prüfung für Ma-
rine-Elcocn l . Klaffe, beim hydrografischen-
Marine Institute zu Trieft vorgenommen werden.

Zu solchen Eleven werden Jünglinge auf-
genommen, welche das ltt Lebensjahr zurück-
gelegt haben, zum militärischen Dienste taug-
lich sind und die Aufnahms-Prü'fung mit gutem
Erfolge bestehen.

Bewerber um die Aufnahme als Eleven I.
Klaffe, ro8l)t. deren Väter oder Vormünder,
haben ein schriftliches Viltgcsuch an das k. k.
MarineOberKommandl) zu richten, und dem-
selben den Taufschein, das Impfungö-Zeugniß,
ein militär - ärztliches Zeugnis; über körper-
liche Tauglichkeit zum See - und Kriegsdienste,
endlich Zeugnisse über die gemachten Studien,
als: Arithmetik, Algebra, Geomettie, ebene und
sphärische Trigonometrie, deutsche Cprache, Geo-
graphie und Geschichte, wie sie an Ober-Real-
schulen vorgetragen w.rden, beizulegen.

Die Kenntniß fremder Sprachen wiid eine
besondere Berücksichtigung finden.

Trieft am 22. Jänner >8l i l .

Z. 2<». » (2) all Nr. l245
O d i k t .

Von dem k. k. Bezirkäamte zu Ratschach
werdeu nachstehende Parteien hiermit aufgefor-
dert, ihre Erwerbsteu<r-Rückstände sammt Um-
lagen, und zwar:

Peter W a l s , Hadernsammler von Hotte'
mesch 2 fl. «5 ' / , kr.

Mart in P i n t e r , Landesproduktenhändler
in Etariduor . . . N» si. 2tt kr

Alex K l c m c n z h i z h , Schuster von Ra-
tschach 23 si. «tt kr.

Dauid K l c i nsaßc r , Bauunternehmer von
3tatschach » fl, l kr.

Josef S a g r a i s c h e g g , Schmid von
Ratschach <l st. i,U kr.

Jakob S t e r n i s c h a von Srcdnik, Schu-
ster 7 sl. W kr,

binnen l4 Tagen, vom Tage der dritten Zei-
tungseinschaltung dieses Ediktes gerechnet, so-
gewis; hier zu berichtigen, widrigenö ihle Ge
werbe von Amtswegen gelöscht werden.

Vom k. k. Bezirksamtc Ratschach am 2».
Jänner l k l l !

Z ,5,5 (<i) Nr. 2'">

K u u d m a ch ll tt g.
Von dem k. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte

in Laibach werden am l Februar, l ^ . Februar
und am ^ März d, I . , jedesmal von l) bis
l2 Uhr Vormittags und erforderlichen Falles
Nachmittags von :i Uhr an, in der Polana
beim Jakob Z h e r n e , Haus-Nr. 62, verschie-
dene Pfandstücke, als: Zimmereinrichtung, Bett-
stätten, Haus- und Wirthschaftsgeratlie, Rind^
und Borstenvieh, dann Wcinvorräthe, im Ge-
sammt-Echähungswerthe von lti4 st, «U kr.,
an den Meistbietenden gegen sogleich? Barzah-
lui.g veräußert, und hiezu Kauflustige mit der
Erinnerung eingeladen, dasi vorbenannte Ge-
genstände beider letzten Versteigerung auch unter
dem Schatzui-gswerthe hintangegeben werden,

Laibach am 8, Jänner l 8 t t l .

Z. 127. (3) Nr , 26.
E d i k t.

V m , dcm k. k. Beznksamte L^ 's , als Geticht.
wird hikiuit el i l iuest:

Daß ^ie iü des Erekulioiiss^chcdes Bar tho lomäus
Gorjup von Schl>lkot,'0, tte^en Andlc<is Bezdaj von
Hruschk<irje, über Emvcrstäiidniß dcider Theile ni i l
dem Bescheide vom 29. Otloder , 8 6 0 , Z. 5!7<>,
iNif den 8. I a i m r r ulld 8. Flbsl!<ir >86! nuge-
ordlirten erste und zwlile Nc^l ici lbi l t l lngslaasaliun
gen als adgsh^llen angesehen »verbs«, wogegen cs
dei der auf den 8. März 186« bestimmten 2. Recil
seildielungstl'gsatzung mi l dem obigen Bescheids
(Nlhan.ic unverälldclt zu veldieideu h^t

K. k. Bezirksamt i!a^s, als Gcricht, am 5.
Jänner «8Sl.

Z^1^3 . " " (2^ Nr. 36

E d i k t .

Im N.ichh.n,^ zum rießämllichcu Edikte voin
16. November I. I . . Z. lU73!). betreffend die Erc.
kl!lil?»^fl'il)iilna l'ee Fla»; Tsttiük uon ^vublui) gegeu
Mal leus Posnik uon Visokli ivird bekannt gem.icht,
t>aß ci< im Ellimrslal^mssc bcirer Ei'eklitioniüdeile
oe>ll dln auf den 7. d. M. und 6. Februar l. ) .
aiigeorduclcn nsl>u zirci F''!lbicll!!,g>?il^sat)!ln^u s.in
Mlommc» erbalten l'.'be. uuo >̂i>z sonach leri^lich
^ii der auf den 8. März I. I . angeordneten 3. Feil«
bieluugsta^saß»!!^ ^>schlit!e» wc^en wird.

ss. k. siäot.'dele.i. Vezirköge,icht ,̂'aibach am 3.
Jänner ! 8 6 l .

Z, Ui . (3)

Apllthcker-PlllktikM.
Ein ^lmglii i^ aus ^uter ^ainilic, der die ^ier

Gymnasial^Nassen nur bestem Erwlqe absolrirt l,at,
findet unter vortheilhaften Vediugnissen Aufnabine ;u
S t e i n in Nrain beim Apotheker Adolph I a h n .

Z.149.' 13) "̂

E i n olcgnnt möl'lirtcs Guart icr ,
Salon un l̂ Vicncrstul ' l ,

wird im besseren Thcile der Stadt oder außer-
halb dcrstldcn zil nutthcn gesucht.

Adressen, F,//> ^ ' . « / ' ^ i , au die Er-
pedltion dieser Zeittmg.

Z. 1«;>.

M . M . in Wien an Vt. K. in Laibach!
Ich dante ucrbindlichst für ihrc« gutcn Nath und bcdanre

lll'haft, daß Sic mir I m m gcehrtc» ?iaiüc!i «orcuthiclini. iltach
dcin Gcistc Ihrcr Aiiffaffu»^ nach drr darin entwickeltm Pl>iriS
und dcil l'iidcrn Rathschläge» zu urthnlc» , sind Sic nicht nur
ciii sshrclüiia»!! , soildcvni auch ein rdlcr Mcnsch,»freund, und
darum wärc cS »nr lischst crwnnscht, Ihrc näh>rc Bcfaüüt-
schast zu machm. Das Arooiatischc läßt sich l'>!>» Wass>r nur
u,itcr Tchwächilu^ sciii^r Wi>!u»g, b>i dcr Pl,'!»adc abcr ^ar
nicht bls,,tigiü, cS l'asirt auf ci»e ' i ' f tai i^, dic n»r i» Älasilic»
wachst, inid <>icr ^ar uicht l'cfannt ist, uni dic ich w l ^ ü ihrcr
l'rn'ttsVmn Wirlsaiüllit nicht dcftiti^cn taun. Das '.'lrl'ma ftldii
lläz;t schon w.Hln sci>,cr lurvcnstärfcndcn Kraft zur Wnksam-
l^it l'ci. llart und stäiit daS G>dachl:iist, und ist »icllcicht das
sichcrstc H>iilt>l zur Hlbung allcs Krpflcidcns, daS die Fc>lgc ciu-
gilrctcncr SchU'ächc ist.

Z. »68.

Eiu ^lllktikant,
mit gutem Zeugniß über zurückgelegte /!".
Gymnasial-Klasse wird aufgenommen in die
Apotheke Deperis in Wippach.

Dao Nähere daselbst.

Z. 1877. (19)

DestellmM
anf fluten trockenen Torf
werden in der Nürnbergerwarenhandluug des Herrn
A n t o n Hve imanu am Hauptplak und im ? '̂cier«
lwf des Herrn K a r l Ä)tal ly ;u>iäcl)st der Karl»
sta'dterliuic cnt^e^en qeiwmmcn nnd pvoinpt effek-
tuin, Eine einspännige Wagenladung lostet 2 si.
li<) kr. ö. W. , eine zweispännige Waqenladnn^ !> fi.
.z. '67. ' ( , )

Monllt-UohnnU
ans 2 Zimmern ulld separat 1
Vl'dicutcllzimmcr bcstchcud, gauz
uc und scholl möbln t, ist il l drr
lmtmt Gradischa-Gassc Haus-
Nr . 4 zu vernlicthclt, lllld kanll
sogleich bezogt! werden.

Kinder Ausstattungen
lind

Versicherungen anf den Todesfall.
Die Gesellschaft für 5,'el'cnö' nnd Renten. Versicherungen, dcr ^ ^ ^ ^ ^ F ^ T ' ^ B ^ H ^ « ^ g

luldet wechselseitissc Ueberlebens-Assoziationei» für Kinder nnd Pcr^nen >eoen vlltcr^. Diese
M^l'atwneu l'ictcn einem Familienvater dic Mittel , durch mäßige jährliche Einzahlungen seinen .Andcm
eine anftl'nlichc Ausstattung zn verschaffen; cbcnsl) crlcichtern sie alleinstehenden Personen da^ rasche
Ansamincln eines ztapitals, und überhaupt gebcn sic Iedcrmann dic Möglichkeit an die Hand, scinc
Ersparnisse auf dic fruchtbarste Wcisc anzlllcgcn.

Kap i ta l i en zal'lt dic Gesellschaft bciin Absterben cinev versicherten Person untcr f^lgcnden
Bedingungen aus'

Um seinen Orben ein Kapital v^n ll)lw si., zahlbar unmittelbar nach dcm Ableben, zn hinterlassen,
entrichtet man dcr Gesellschaft:

I m Ältcr von 2ii Jahren eine jährliche Prämie von 19 si. 20 kr.
„ „ „ ti0 „ ,, ,. „ „ 3 2 ft. 4U kr.
,. ,> « 3.'i ,. ,. ., „ .. 2« si. 80 kr.
,. .> ,. 40 , „ „ ,. ,. 29 si. 90 kr.

I m Laufe des Momt t s UlN'cml'er l 8 « 0 wurden bei dem » / X l > i k k l l " )ur Versicherung eingereicht:
:>) 0̂<> Aitträgc für die Ueberlcbciis'Ass^ziatilincll im Vctragc vl)n 3/l1.<U>7 si.
>>) - ' l2 Anträge auf dcu ^^dcsfal! im Vctragc von 1.(!»;!).<>li2 f̂t.

82! Antrage, ;usammcn n:it l ,4 l0M<) si.
Hiezu dic von, l. Männer l8^>!) bis lil). November 18<i<) cii^czcichilctcn

27. N 9 Vcrsichcruna^Anttägc^uit " . . . . 4!j,0l<).l i!)!1^
so ergibt sich im '̂aufc uon zwei Iahrrn ciuc Gcsamnttsumlnc von

27.970 Anttägcn im Kapitalsbctragc von . '. 44,430.368 fi>

I luszäh lunäen des , , K H l « ^ « " i m M o n a t Dezember « 8 t t O .

Pctrag
Pol.'Nr. Wohnort dcr Versicherten 5'chtc Krankheit dcr vrvsichntcil

SuMucll
! ^ ^ ft.

l!i.6!)3 Fasnab Lungcuocdcm 2.000
Laut frühercu Verzeichnisses warcu bis 30. November i860 ausbezahlt . . . . N ! ^ 0 ^ ^ .
Gcsannnt-Auszahlung l'is 3 l . Dczmbcr I860 147.860

Antrage beliebe man an die Direkt ion des „Anker" , W ien , am H o f N r . 3 2 0 , «"d ' "
Vaibach an Herrn Gustav He imann zu richten.


